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e n eDer Frieden am Kahlenberg
Zum Schluß der Wiener AusgleichsVerhandlungen

X X Wien 20 Januar
Die letzte dnren geh der Ausgleichs Konferenz hat vor

eſtern ſtattgefunden geſtern traten wie bereits gemeldet die
Mitglieder der Konferenz noch einmal zuſammen um die Protokolle
zu fertigen Auch dieſe letzte Sitzung führte den ſpeziellen Gegen
ſtand der TagesOrdnung zu den angeſtrebten Vereinbarungen und
bildet ſomit eine befriedigende Ergänzung der von der Konferenz
erzielten GeſammtReſultate Ein neues Programm wird in
Oeſterreich durchgeführt das Programm des inneren Friedens
eine neue Situation in Bezug auf die inneren Verhältniſſe wird
geſchaffen und man darf wohl unterſuchen auf welchem Wege
dieſe nach mannigfacher Richtung hoffnungsreiche Ordnung herbei
geführt wurde

Ein Zauberer kann s aber die Zauberer leben nur in den
Märchen Es entſteht ein Sturm die Wogen der See ſind wild
aufgeregt das Schiff ſcheitert und die Menſchen werden mit Mühe
gerettet Da plötzlich iſt es heller Sonnenſchein und man befindet
ſich auf einer glücklichen Jnſel Eine ähnliche Wandlung hat ſich
bei uns vollzogen mitten aus den heftigſten parlamentariſchen
Stürmen ſind wir auf die Jnſel des Ausgleiches gelangt Aber
es geſchehen in unſerer Zeit keine Wunder es ſei denn daß man
die Art und Weiſe wie wir die Naturkräfte beherrſchen und ihre
Geheimniſſe erforſcht haben als ein Wunder betrachten wollte
Das Wunder unſerer Zeit iſt der Realismus das immer tiefere
Eindringen in die Wirklichkeit und unſer Verſtändniß für die Ge
ſetze der Wirklichkeit Der Realismus hat auch den Ausgleich zu
Stande gebracht dem realen und nüchternen Erkennen der gegen
ſeitigen Jntereſſen ſind die Vereinbarungen zu danken zu denen
die Ausgleichs Konferenzen geführt haben

Die politiſche Entwickelung Oeſterreichs ſeit dem Beſtande der
Verfaſſung alſo in den letzten 29 Jahren gleicht einer Wanderung
bei welcher Schwierigkeiten aller Art zu beſiegen ſind Jm öſter
reichiſchen Staatsweſen waren auf jedem Gebiete Fragen vorhanden
welche die Löſung verlangten und bei deren Löſung ſich die Kräfte
erſchöpften Wir erinnern an die Bankfrage die Frage des
Defizits an die ungariſche Frage an die Frage von Staat und
Kirche ganz abgeſehen von den Fragen welche die äußeren Be
ziehungen des Staates berühren

Die größten Schwierigkeiten ſchien die böhmiſche Frage
zu bieten die erſte Löſung der böhmiſchen Frage erfolgte in der
Schlacht am weißen Berge und das Schickſal Böhmens war
damit für Jahrhunderte entſchieden Jn unſerer Zeit erwachte
jedoch die Nationalitätenfrage und mit ihr auch gleichzeitig die
feudal klerikale Romantik und nun holten die Czechen ihre alte
hiſtoriſche Tradition hervor um darauf ihre nationalen Anſprüche
zu gründen wobei ſie durch ihre Verbindung mit den fendal
klerikalen Elementen ihren Einfluß zu verſtärken wußten Der
Frieden am Kahlenberg das heißt der Friedensſchluß wie
er auf den Konferenzen in Wien erfolgte ſcheint die Zwietracht
mit den 100 jährigen Wurzeln endlich beſeitigen zu wollen
Unter jenen Fragen welche Oeſterreich eigenthümlich waren
ſcheint die letzte und ſchwierigſte gelöſt zu ſein Es iſt nicht
eine plötzliche Friedensbegeiſterung durch die öſterreichiſchen Völker

uWòVkgegangen und nicht hingeriſſen von der Macht brüderlicher Ge
fühle die plötzlich erwacht wären haben die Konferenzmitglieder
unter einander ihre Vereinbarung getroffen Nur das genaue
Eingehen auf das was möglich iſt was den gegenſeitigen Jnter
eſſen entſpricht nur die Fügſamkeit gegenüber den Bedingungen
der Wirklichkeit hat das Wunder vollbracht Nicht Ueberraſchungen
welche eine kühne Phantaſie bereitet ſchweben uns entgegen viel
mehr ſehen wir die Moſaikarbeit von Männern welche die Ver
hältniſſe Böhmens und die Anſprüche der beiden Nationalitäten
auf s Genaueſte kennen Steinchen fügte ſich an Steinchen und
ſo entſtand das Moſaikbild des Ausgleiches Der Verſtand
hat den Ausgleich geſchaffen der praktiſche Verſtand der die
Leidenſchaft zu meiſtern verſteht ſobald es ſich um die Wahrung
greifbarer Jntereſſen handelt Jmmerhin bleibt der Name des
Grafen Taaffe mit der Durchführung einer großen politiſchen
Miſſion und der Löſung einer großen Aufgabe verbunden Der
Erfolg iſt nun einmal die Probe für jede praktiſche Thätigkeit
und die Richtigkeit dieſes Satzes wird man in den Zeiten des
Realismus auch gegenüber einer Regierung nicht negiren können
Wir leben eben in einer praktiſchen Zeit der politiſche Enthuſias
mus vermag keine Wunder mehr zu verrichten der Jdealismus
iſt vor die Thür geſetzt und ſo behauptet der Realismus allein
den Platz

Bei der Schlacht am Weißen Berge war das klerikale Element
ſtark betheiligt und die Folge war der dreißigjährige Krieg Es
muß von der klerikalen Partei in Oeſterreich geſagt werden daß
ſie nicht das Geringſte gethan hat um den inneren Frieden zu
fördern vielmehr nach Kräften bemüht war die Verwirrung zu
ſteigern und die Flammen der Zwietracht auzufachen Jn dieſer
Weiſe geſchah es daß der Friede am Kahlenberg geſchloſſen
wurde ohne Mitwirkung der klerikalen Partei und wie es ſich
wahrſcheinlich bald zeigen wird auch gegen die Wünſche der
klerikalen Partei Die klerikale Partei hat ſich ja ſelber aus
geſchloſſen und ſie darf ſich über ihre zukünftige Jſolirung im
öffentlichen Leben Oeſterreichs utcht beklagen Es ſind allerdings
noch nicht alle Schwierigkeiten beſiegt und der blaue Himmel des
Friedens wird noch durch manche Wolke getrübt werden Durch
die Verbindung mit den extremen Parteien wird die klerikale
Partei von Neuem Einfluß zu gewinnen ſuchen Allein man darf
dennoch an die Befeſtigung der erzielten Erfolge und an die defi
nitive Herſtellung des inneren Friedens glauben Es ſind eben
die realen Jntereſſen die hier ihre Macht beweiſen Der Realis
mus der Zeit hat das Wunder vollbracht und der Realismus hat
keinen Raum für Parteien welche von unhaltbaren Fiktionen
leben und in der Wiedererweckung mittelalterlicher Phantome ihr

Ziel ſuchen Der Realismus dnuldet nicht daß man in den Staat
Dinge hineintrage die den Staat und ſeine Jntereſſen verletzen

Der Herzog von Aoſta
Von unſerem Korreſpondenten

S Mailand 19 Januar
Das italieniſche Königshans hat neuerdings einen ſchmerzlichen

Verluſt erlitten König Humberts Bruder Prinz Amadeus
iſt geſtern nach achttägiger Krankheit an den Folgen einer heftigen
Lungenentzündung verſchieden Das italieniſche Volk welches den
Verſtorbenen der ſeinem Bruder in innigſter Liebe und Hingebung
zugethan war wegen ſeiner ſchönen Charaktereigenſchaften allſeitig

verehrte theilt mit ſeinem Herrſcher den aufrichtigen Schmerz um
den in der Blüthe des Mannesalters heimgegangenen Prinzen

Prinz Amadeus von Savoyen Herzog von Aoſta war der Sohn
des Re Galantuomo Viktor Emanuel und Maria Adelaidens
Tochter des Erzherzogs Rainer von Oeſterreich und wurde geboren
am 30 Mai 1845 Wie alle Prinzen ſeines Hauſes widmete er
ſich der militäriſchen Karriere Jm Jahre 1866 wurde er bei
Cuſtozza durch einen Musketenſchuß verwundet Er erhielt die
goldene Medaille und verzichtete auf einen großen Theil der mit
dieſer Auszeichnung in Verbindung ſtehenden Gratifikation zu
Gunſten der von ihm befehligten beiden Grenadier Regimenter
Jm Jahre 1867 verehelichte er ſich mit der Prinzeſſin Maria Vik
toria della Ciſterna welche drei Söhnen das Leben gab Emanuel
Philibert Herzog von Apulien Viktor Emanuel Graf von Turin
und Ludwig Amadeus Am 4 Dezember 1870 wurde ihm von
dem ſpaniſchen Volke die Königskrone angeboten die er annahm
Jm Februar 1873 entſagte er freiwillig dem iberiſchen Throne um das
Ausbrechen bürgerlicher Zwiſtigkeiten zu verhindern Er kehrte nach
ſeiner Vaterſtadt Turin zurück wo er außerordentlich beliebt und
geachtet war und ſich durch ſeine wohlthätigen Stiftungen aus
zeichnete Am 8 November 1876 verlor er ſeine Gattin Sein
Schmerz über dieſen Verluſt war ein ſo großer daß er für lange
Zeit ein vollkommen zurückgezogenes Leben führte Man be
fürchtete damals ſogar daß ſein geiſtiger Zuſtand unter dem
harten Schlage empfindlich gelitten habe es war eine Zeit lang
das Gerücht verbreitet er beabſichtige ſich in ein Kloſter
zurückzuziehen Als der Prinz ſich wieder einigermaßen erholt
hatte widmete er ſich mit wahrer Aufopferung ausſchließlich der
Erziehung ſeiner Söhne doch bewahrte er daneben Sinn für das
geſellſchaftliche Leben für die ſchönen Künſte den Sport und
widmete einigen wohlthätigen Unternehmungen ſeine Unterſtützung
Nach dem Tode des Prinzen von Carignano nahm er die
Präſidentſchaft des nationalen Konſortiums an Später wurde
er zum Generalinſpektor der italieniſchen Kavallerie ernannt und
er verſah dieſes Amt mit einem ſeltenen Eifer Vor zwei Jahren
am 11 September 1888 trat er zum zweiten Male in den Ehe
ſtand und ſeine Vermählung mit der ſchönen und geiſtvollen
Prinzeſſin Lätitia Bonaparte ſeiner Nichte wurde durch groß
artige Feierlichkeiten begangen Prinzeſſin Lätitig ſchenkte am
22 Juni vorigen Jahres einem Knaben das Leben der mit dem
Namen Humbert getauft wurde und kürzlich den Titel Graf von
Salami erhielt

Prinz Amadeus war ein ſchöner ſtattlicher Mann er ſah
ſeinem Bruder dem König Humbert ſehr ähnlich Er hatte
äußerſt einnehmende echt ritterliche Manieren und einen lebhaften
gutmüthigen Charakter Für König Humbert bewies er ſtets
eine wahrhaft innige Liebe der er oft Ausdruck verlieh Die
Politik war nicht ſeine ſtarke Seite und wenige Perſonen erinnern
ſich je ein Wort über Politik von ihm vernommen zu haben
Er führte ein ſehr liebevolles Familienleben und aus dem Kreiſe
ſeiner Familie war die Etiquette ausgeſchloſſen Prinz Amadeus
war ſehr gottesfürchtig und unterhielt einen lebhaften Verkehr mit
Papſt Pius IX und auch mit dem jetzigen Papſte ſtand er in
intimen Beziehungen

Die zum Tode führende Krankheit hatte er ſich auf ſeiner
jüngſten Reiſe nach Portugal bei Gelegenheit des Todes des
Königs von Portugal ſeines Schwagers geholt Er hielt die
Erkältung die nun eine Lungenentzündung zur Folge hatte für
unbedeutend und vernachläſſigte ſie Am 25 November ver

Zwei Mal vermählt
Von A Lütetsburg

Fortſetzung

18 Nachdruck verbotenLord Aberdeen wollte nachdem George Clayton ihm ſeine
Papiere und nähere Anweiſungen eingehändigt hatte noch
am Abend aufbrechen ſeine Alice zu ſuchen und erſt Georges
ernſtliche Vorſtelluugen daß dadurch nicht das geringſte
Reſultat zu erzielen ſei veranlaßten ihn ſeine Abſicht aufzu
geben So wurden Pläne gemacht Der junge Doktor
mußte den Earl von Grodno noch benachrichtigen was ihn
deranlaßte länger fern zu bleiben auch ein paar freund
ühe Worte für Lucy hinzufügen um es wie er zu Lord
Aberdeen ſagte nicht mit ihr zu verderben Dann legten

beide zur Ruhe nieder um am folgenden Morgen ge
einſam ihre Entdeckungsreiſe anzutreten Lord Aber
nun um von dem Wiederſehen ſeiner geliebten Alice zu

men

3

Die Sonne ſtand noch nicht ſehr hoch am Himmel
wenigſtens ſchaute ſie noch lange nicht über die Dächer hin
weg als Lord Aberdeen und Mr Clayton ihren Weg an
traten Sie gingen Arm in Arm Köſtliche Träume hatten
arry in eine heitere Stimmung verſetzt Er war nicht

abergläubiſch und hatte nie an irgend eine Bedeutung der
aume geglaubt aber ſo unbarmherzig würde der Himmel

nicht ſein ſie ihm ſo lebhaft vor die Augen zu führen wo
le ihm für immer entriſſen war Der Stadttheil wohin
ſe ihre Schritte lenkten war nicht ſo ſehr weit von Doktor
Clahtons Wohnung entfernt Lord Aberdeen s Herz klopfte
in hörbaren Schlägen als er das alte Haus vor ſich liegen
ſah Wenn er eintrat war es ihm als müßte er ſie an
ihrem Plat am Fenſter ſehen und auch Lord Deane in

ſeinem mit Leder bezogenen Seſſel der letzte Reſt ſeines
einſtigen Reichthums

Und wenn es ſo geweſen Harry Aberdeen hätte im erſten
Augenblicke ſeine Alice in ſeine Arme geſchloſſen und dann
den alten Lord ihr zu Liebe aber er wußte ja daß Lord
Deane s ehrenſtolzes verkrüppeltes Herz unter dem grünen
Kirchhofsraſen Ruhe gefunden und daß man auch ſein und
Alice s kleines Kind dorthin gebettet hatte und daß ſie dann
fortgewandert war Niemand ahnte wohin O Harry
wußte ganz beſtimmt daß er Alice hier nicht ſuchen durfte
Hier war nur der Anfang des Ariadne Fadens und von
hier aus konnte er ihn verfolgen

Er wunderte ſich daher nicht wenn es ihn auch ſchmerz
lich berührte als er Alice s Platz am Fenſter beſetzt ſah
Das Fenſter war ſo blank wie früher und auch die Vor
hänge ſchneeweiß und jedenfalls von beſſerem Stoff aber
das war nicht das holde unſchuldsvolle Kinderantlitz das
ihm entgegenblickte Am Fenſter ſaß eine ſehr alte Frau
mit einer Habichtsnaſe einem ſpitzen Kinn und einer großen
blauen Brille

Auch drinnen war alles verändert Als Deane hier noch
mit ſeiner Tochter wohnte war das Zimmer ſehr dürftig
mit einigen alten Möbeln ausgeſtattet welche jedenfalls eine
beſſere Aera erlebt hatten und ſchlecht genug in dieſe Um
gebung paßten Was jetzt in dem mäßig großen Zimmer
ſeinen Platz gefunden gehörte hinein es machte einen ſehr
wohnlichen Eindruck da war nichts elegant oder beſonders
komfortabel aber dauerhaft und ſolide

Und dennoch Wie ſchmerzlich bedauerte Lord Aberdeen
daß er das Gemach nicht mehr in demſelben Zuſtand fand
wie er es verlaſſen gewiß er hätte ein gut Theil ſeines
igögens dafür gegeben Die Bewegung überwältigte ihn
ald

Haben wir das Vergnügen Mrs Harcourt vor uns zu
ſehen fragte George Clahton verbindlich denn nach der

Beſchreibung der Frau Nachbarin konnte dieſe alte Frau
mit der Habichtsnaſe und der runden blauen Brille
Niemand anders ſein als die gefürchtete Hauswirthin
ſelbſt

Es war in der That Mrs Harcourt wie ſie mit der
Miene einer Königin den Herren verſicherte indem ſie ſich
von ihrem Sitze erhob und ſich in ihrer vollen Größe prä
ſentirte Sie zeigte ſich ſehr zurückhaltend und erſt als
ſie in Erfahrung brachte wen ſie eigentlich vor ſich hatte
verzogen ſich die ſcharfen Mundwinkel zu etwas was einem
Lächeln ähnlich ſein ſollte

Mrs Harconrt Sie ſind eine ſo würdige Dame daß
wir uns in unſerer Angelegenheit ſchwerlich an eine zuver
läſſigere Perſönlichkeit wenden können begann Doktor
Clayton die Einleitung des Geſprächs Jedenfalls ſind
Sie mit den Verhältniſſen dieſes Hauſes ſehr genau bekannt
und Sie könnten uns vielleicht davon in Kenntniß ſetzen wer
vor Jhnen hier gewohnt hat

Mrs Harcourt war ſichtlich durch George s Liebens
würdigkeit gewonnen Der Mund zog ſich noch mehr in die
Breite und ſie machte einen Knix über den anderen

O gewiß Sir wenn es weiter nichts iſt Schon vor
ſieben Jahren bin ich hierher gezogen freilich nicht als
Hausbeſitzerin ich wohnte in der Nachbarſchaft hier gerade
gegenüber und wenn man weiter nichts zu thun hat als
täglich die Leute zu beobachten welche in dem einen Hauſe
aus und in dem andern eingehen da iſt s wohl nicht zu
verwundern wenn man von Allem Beſcheid weiß Sehen
Sie zuerſt wohnte hier eine Schlachterswittwe mit drei
kleinen Kindern und einem großen Jungen ich weiß gar
nicht wie die Leute zurecht gekommen ſind es iſt mir allein
knapp genug Aber ihr Mann hatte Bankerott gemacht und
nachher nun Sie wiſſen wohl Sir wie es geht wenn man
zu hoch hinaus will

Mrs Harcourt wollte dann noch weiter erzählen wer
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gangenen Jahres wohnte er als Prinz und Senator an der Seite
ſeines Bruders der Eröffnung der Parlamentsſeſſion bei und als
er die Nachricht von dem Hinſcheiden der Kaiſerin Großmutter
von Deutſchland erhielt hatte er ſich bereit erklärt als Vertreter
des italieniſchen Hofes der Trauerfeierlichkeit in Berlin beizu
wohnen Er wurde jedoch durch ſeinen Zuſtand daran verhindert
Sein jüngſter Sohn der heute in Rio de Janeiro gelandet iſt
wurde telegraphiſch von ſeinem Ableben benachrichtigt

Prinz Amadeus hatte bis zum letzten Augenblick ſein klares
Bewußtſein bewahrt und von den tiefbetrübten Seinen und König
Humbert der noch rechtzeitig in Turin eingetroffen war rühren
den Abſchied genommen

Otto Eiſenſchitz

Telegraphiſch wird noch zum Ableben des Herzogs von Aoſta
berichtet

BVerlin 20 Januar Abends Zu den Trauerfeierlichkeiten
für den Prinzen Am adeus Herzog v Aoſta wird ſich auch
eine Deputation desjenigen Regiments von hier nach Turin be
geben von welchem der hohe Verſtorbene Chef geweſen iſt

Turin 20 Jannar Abends Am Paradebett des verſtor
benen Herzogs von Aoſta ſind der König die Prinzeſſin
Clotilde die Herzogin Wittwe und die Kinder des Herzogs an
weſend Das ganze Perſonal des herzoglichen Hauſes weilte
geſtern Abend am Paradebett Die Leichenfeier findet Mittwoch
ſtatt zu welcher der König einem Wunſche des Verſtorbenen ent
ſprechend nur die Theilnahme der Turiner Garniſon angeordnet
hat Der König wird den Leichnam bis zur Baſilica de Superga
außerhalb Turins begleiten Das 2 heſſiſche Huſareuregiment
Nr 14 deſſen Chef der Verſtorbene war wird bei den Feierlich
keiten vertreten ſein Die Königin und der Kronprinz treffen
morgen hier ein

Rom 20 Januar Abends König Humbert iſt von
dem ſchweren Schickſalsſchlag der ihn ſo jäh betroffen noch immer
derartig niedergeſchmettert daß man für ſeine Geſundheit Be
fürchtungen hegt Das Ausſehen des Königs iſt völlig verändert
ſein Geſicht vom Gram förmlich entſtellt die Augen vom heftigen
Weinen geröthet Heute Nacht ſchloß ſich der König mit den
Söhnen ſeines verſtorbenen Bruders im Sterbezimmer ein und
hob im Verein mit den Letzteren die Leiche in den Sarg Eine
rührende Szene ſpielte ſich auch gleich nach dem Tode des Prinzen
ab Schluchzend ging der König auf den Prieſter zu der dem
Sterbenden bis zuletzt ſeinen geiſtlichen Beiſtand geliehen und
drückte ihm lange und innig die Hand Nachdem Prinz Jerome
Napoleon der Schwager und zugleich Schwiegervater des ver
ewigten Herzogs von Aoſta bereits geſtern in Turin eingetroffen
kam heute auch Prinz Viktor Napoleon dort an Vater und Sohn
umarmten ſich weinend

Jm Senate ſowie in der Kammer widmeten die Prä
ſidenten und der Siegelbewahrer im Namen der Regierung dem
heimgegangenen Herzog von Aoſta warme Nachrufe Jm
Senate wurde beſchloſſen einen Monat lang den Platz des Prä
ſidenten ſchwarz verhängen zu laſſen und dem Könige eine Beileids
adreſſe zu überreichen Ebenſo wurde in der Kammer beſchloſſen
den Platz des Präſidiums 45 Tage ſchwarz zu verhängen und dem
Könige der Prinzeſſin Wittwe ſowie dem älteſten Sohne des
Prinzen Amadeus Beileidsadreſſen zu überreichen ferner werden
die Sitzungen auf 15 Tage unterbrochen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 20 Januar Am heutigen Vormittag hatte das
Kaiſerpaar ſich zunächſt zu einer gemeinſamen Promenade nach
dem Thiergarten begeben Nach derſelben fuhr der Kaiſer direkt
nach dem Auswärtigen Amt und hörte dort um 10 Uhr den Vor
trag des Staatsſekretärs Grafen Herbert Bis marck Von dort
aus begab ſich der Monarch nach dem Militärkabinet in der Behren
ſtraße und hatte daſelbſt eine kurze Beſprechung mit dem Chef
deſſelben Generallieutenant und General Adjutant von Hahnke in
deſſen Wohnung Nach dem Schloſſe zurückgekehrt arbeitete der
Monarch von 11 Uhr ab mit dem Chef des Zivilkabinets von
Lucanus und empfing darauf Nachmittags 128 Uhr den Grafen
Douglas und demnächſt den General Jntendanten der Königlichen
Schauſpiele Grafen Hochberg

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Jn die Zeitungen ſind
aus der Poſt und der Berl Börſen Ztg über das Teſta
ment der hochſeligen Kaiſerin Auguſt a Nachrichten über
gegangen welche nach Verſicherungen von competenter Stelle zum
Theil ungenau zum Theil ganz falſch ſind Nicht eine der ange
gebenen Zahlen entſpricht den thatſächlichen Verhältniſſen und
über die getroffenen Beſtimmungen ſind einige vollkommen irrthüm
liche Angaben gemacht Die hohen Erben befinden ſich ſelbſt erſt
ſeit dem 18 d M im Beſitz einer Abſchrift des Teſtaments und
es iſt angeſichts deſſen um ſo weniger verſtändlich wie jene An
gaben entſtehen und Verbreitung finden können Was von dem

nach der Schlächterswittwe hier gewohnt hatte nachdem ſie
die Herren aufgefordert Platz zu nehmen aber Lord Aber
deen und auch George Clayton zeigten verzweifelt wenig
Jntereſſe daran

Wiſſen Sie auch vielleicht Mrs Harcourt wer vorher
hier gewohnt hat fragte Lord Harry plötzlich

Die ehrwürdige Mrs Harcourt ſah ihn mit Verwunde
rung und einer Art Mitleid an

Vorher Sir vorher Nein wahrhaftig da ver
langen Sie ja ganz unmögliche Dinge Früher habe ich in
einem ganz anderen Stadttheile gewohnt aber als Mr
Harcourt Gott habe ihn ſelig ſtarb da ging es doch auch
etwas knapp trotzdem ich immer eine ſehr ſparſame Frau
geweſen bin und ich mußte mich einrichten ſo gut es
ging

Haben Sie niemals von einer Lady Aberdeen gehört
Mrs Harcourt fragte George Clayton den das Ge
ſchwätz der würdigen Dame zu langweilen anfing während
ſich in Lord Harry s Geſicht bereits eine tiefe Nieder
geſchlagenheit einprägte

Lady Aberdeen Aberdeen fragte Mrs Harcourt mit
einem äußerſt bedenklichen Kopfſchütteln Jch glaube ich
höre heute zum erſten Male den Namen Wann ſoll dieſe
Lady hier gewohnt haben Etwas Beſonderes kann es un
möglich geweſen ſein Ladys pflegen ſich hier nicht ein
zumiethen Nein wahrhaftig ich habe nie davon ge
hört Aber warten Sie doch einen Augenblick fügte
ſie wie nachdenklich hinzu möchten Sie mir nicht ſagen
wann Hier oben in einem Dachkämmerchen wohnt noch
eine ſehr alte Perſon ich habe ſie bei Uebernahme des
Hauſes aus Gnade und Barmherzigkeit wohnen laſſen ob
gleich ſie nur einen ſchlechten Miethzins bezahlt vielleicht
könnte ſie Jhnen Auskunft geben

Fortſetzung folgt

neigt ſein

Teſtament der hochſeligen Kaiſerin für die Oeffentlichkeit beſtimmt
Wiehe wird jedenfalls einer offiziellen Publikation vorbehalten

eiben

Der Bundesrath hielt heute eine Sitzung ab Auf
Wunſch des Reichskanzlers wurde die Entſcheidung dahin ge
troffen daß das Sozialiſtengeſetz noch in dieſer Seſſion zur
Durchberathung gelangt Noch in dieſer Woche beginnt die
zweite Leſung des Geſetzes Vorausſichtlich wird ſie am Donners
tag oder Freitag ſtattfinden Jedenfalls beſteht die Regiernng auf
einer Berathung und Abſtimmung über das Geſetz im Plenum
Da morgen im Abgeordnetenhauſe die erſte Leſung des Etats
ſtattfindet die ſich wahrſcheinlich zwei Tage lang ausdehnt ſo
wird die dritte Leſung des Reichsetats noch verſchoben Ob Fürſt
Bismarck zur Berathung des Sozialiſtengeſetzes nach Berlin und
in den Reichstag zu kommen gedenkt iſt auch heute den ſonſt über die

Pläne des Kanzlers gut unterrichteten Perſonen vollſtändig
unbekannt

Die heutige Nummer des Reichsanzeiger veröffentlicht in
einem außerordentlich umfangreichen Aktenſtück die Reſultate der
Erhebungen über den großen Kohlenarbeiterſtrike im
Vorjahre Der Bericht will nicht in Abrede ſtellen daß mancher
lei Einrichtungen in den Gruben reformbedürftig geweſen ſind
führt aber aus daß allen billigen Forderungen entſprochen ſei
Auf Einzelheiten kommen wir zurück Jnzwiſchen wird berichtet
daß demnächſt Vertreter ſämmtlicher Bergarbeiter Deutſchlands in
Euskirchen eine Verſammlung abhalten ſollen Dort ſollen
auch die Vorbereitungen zum internationalen Kongreß ge
troffen werden Am letzten Sonntag haben Bergmannsverſamm
lungen bei Gelſenkirchen und in Wattenſcheid ſtattgefunden
welche ſich für die unſeren Leſern bereits bekannten Neuforderungen
ausgeſprochen haben Nächſten Sonntag ſoll eine größere Ver
ſammlung in Wattenſcheid ſtattfinden Was die Stellung der
Zechenverwaltungen zu der geforderten Lohnerhöhung um 50 Pro
zent anbelangt ſo ſollen dieſelben einer Lohnerhöhung nicht abge

Es handelt ſich nur noch darum Kohlenpreiſe und
Löhne in Verhältniß zu einander zu bringeu

Dem Bundesrath wie dem Reichstage iſt jetzt eine
zweite Sammlung von Aktenſtücken über das Schweineeinfuhr
verbot zugegangen Das Weißbuch betitelt ſich Aktenſtücke
betr die deutſchen Schweine Einfuhrverbote vom 29 November
1887 bis 14 Juli 1889 und die weſtlichen Viehſperren gegen
Deutſchland und erſcheint als Fortſetzung des vorigen Weißbuches
über denſelben Gegenſtand Der erſte Abſchnitt handelt von dem
deutſchen Einfuhrverbot gegen Dänemark Schweden und Nor
wegen der zweite Abſchnitt von dem betreffenden Verbot gegen
Rußland Oeſterreich Ungarn und die Hinterländer Oeſterreich
Ungarns der dritte von der engliſchen Viehſperre gegen Dentſch
land und der ſogenannten Schleswig Holſtein Ordre der vierte
von der franzöſiſchen belgiſchen und niederländiſchen Viehſperre
gegen Deutſchland Jm Ganzen enthält das Buch 14 Nummern
von Aktenſtücken Berichte der kaiſerlichen Geſchäftsträger des
Reichsgeſundheitsamtes u dergl

Emin Paſcha hat ſich wie aus Zanzibar berichtet
wird theilweiſe erholt Gr leidet jetzt an einem Geſchwüre im
Kopfe und an einer theilweiſen Lähmung der Zunge Er lebt in
Bagamoyo gänzlich abgeſchieden und will von eiuer Ueberſiedelung
nach Zanzibar nichts wiſſen Außer ſeinem deutſchen Arzt empfängt
er keine Europäer

Die kürzlich von uns im Auszuge mitgetheilte Fortſetzung
des Weißbuchs über Oſtafrika ſchloß mit einem Telegramm
des Reichskommiſſars Wißmann welches meldete daß begnadigte
Rebellen in Maſſe zurückkehren Dieſe Nachricht findet eine Be
ſtätigung und Ergänzung durch eine Londoner Blättern zugegangene
Kapeldepeſche aus Zanzibar wonach in Bagamoyo täglich Stämme
Eingeborener ankommen um ſich dem Reichskommiſſar zu unterwerfen
Die Araber ſollen im letzten Gefecht mit Wißmann ſchwere Verluſte
erlitten haben Bana Cheris Sohn Abdullah der vor längerer Zeit
den Engländer Brooks ermordete iſt tödtlich verwundet Auf
dem jetzt hergeſtellten Kabel zwiſchen Mombas und Zanzibar iſt
folgende erſte Meldung eingelanfen Der Engländer Jackſon der
im Auguſt im Auftrage der britiſch oſtafrikaniſchen Geſellſchaft von
Machakos ausgezogen war um die Route nach dem nord
öſtlichen Ufer des Viktoria Nyanza zu erforſchen und womög
lich zu eröffnen war am 12 Oktober ſeinem Ziele auf zwölf
Tagereiſen nahe gekommen und nach zwölftägigem beſchwerlichen
Marſch durch den Urwald in Sotik angekommen wo er Nahrungs
mittel und Elfenbein in Ueberfluß fand Die Eingeborenen waren
überall höchſt freundlich und der Geſundheitszuſtand der ganzen
Expedition ausgezeichnet

Der durch eine Depeſche in unſerer vorigen Nummer in
ſeinen Grundzügen mitgetheilte Samoa Vertrag iſt nun dem
Senate in Waſhington zur Genehmigung überſandt worden von
dieſem wurde wie aus Waſhington heute telegraphiſch gemeldet
wird das Schriftſtück dem Ausſchuß für auswärtige Angelegen
heiten zur Berathung überwieſen Uebrigens können wir bei
dieſer Gelegenheit nach über Newyork eingetroffenen Mittheilungen
konſtatiren daß Ruhe und Frieden auf der Jnſelgruppe ein
zukehren beginnen Die Wiedereinſetzung Malietoas ſcheint den
Frieden dauernd geſichert zu haben Malietoa erließ eine Prokla
mation welche allen Samoanern den Verkauf die Verpachtung
oder Verpfändung der ihnen gehörigen Ländereien unter ſchweren
Strafen verbietet Die Einfuhr von Waffen und Munition ſowie
der Verkauf von Spirituoſen an die Samoaner iſt gleichfalls
unterſagt Nach einem Telegramm des Reuterſchen Bureau ſollen
Malietoa und Tamaſeſe kürzlich eine Begegnung gehabt und
freundſchaftliche Verſicherungen ausgetauſcht haben

Dresden 20 Januar Der Finanzminiſter v Könneritz
iſt heute Mittag geſtorben

Die Wendung im Befinden der erkrankten Könſigin
von Sachſen ließ es nothwendig erſcheinen außer dem behan
delnden Leibarzt Geheimen Medizinalrath Dr Fiedler auch
d den Oberſtabsarzt Dr Jacobi zur Konſulation hinzuzu
ziehen

Karlsruhe 20 Januar Jn heutiger Sitzung der zweiten
Kammer beantwortete Miniſterialdirektor Eiſenlohr die An
frage wegen der Handhabung des Sozialiſtengeſetzes Er
wies nach daß in der großen Mehrzahl der angegriffenen Fälle
die Beamten ſich im Einklang mit dem Geſetz befanden wenn in
vereinzelten Fällen Unrichtigkeiten vorgekommen ſeien ſo hätten die
Beamten in gutem Glauben gehandelt Die Regierung ſei ſtets
beſtrebt den Geſetzen die richtige Handhabung zu gewähren

Rudolſtadt 20 Januar Geſtern Abend verſtarb der
regierende Fürſt Georg Albert von Schwarzburg Rudol
ſtadt in Folge eines Schlagfluſſes

Fürſt Georg iſt am 23 November 1838 geboren und folgte 1869
ſeinem Vater in der Regierung Jn der preußiſchen Armee hatte der
Verſtorbene den Rang eines Generals der Kavallerie war Chef des
Magdeburgiſchen Dragoner Regiments Nr 6 und des Füſilier Bataillons
des 7 thüringiſchen Jnfanterie Regiments Das unerwartete jähe
Hinſcheiden des ſtets kräftigen Fürſten hat im ganzen Lande tiefe
Trauer hervorgerufen Anm der Red
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22 Januar Nr 18h en ääOeſterreich Ungarn
Wien 20 Januar Das Vaterland meldet heute die

Ernennung des Feldbiſchofs Anton Gruſcha zum Erzbiſchof
von Wien Gruſcha war der Kandidat einflußreicher Mitglieder
des Kaiſerhauſes Der nene e iſt ein geborener Wiener
und 70 Jahre alt Jn klerikalpolitiſcher Hinſicht iſt er niemals
hervorgetreten Die Präkoniſation Gruſchas dürfte Ende der
Faſtenzeit erfolgen

Velgien
Brüſſel 20 Januar Die Strikenachrichten lauten

auch heute ſehr böſe Die Bergleute ſind über das Nichthalten
der Verſprechungen durch die Grubenverwaltungen ungemein
erbittert wiederholt ſind Angriffe auf unbeliebte Beamte erfolgt
Das Militär ſteht alleuthalben unter Waffen Die Arbeiter drohen
nach Brüſſel zu ziehen und vor dem Königspalaſte zu demon
ſtriren wenn ihre Forderungen nicht bewilligt werden Angeſichts
dieſer Erſcheinungen beginnen die Zechen einzulenken Auf Wunſch
des Arbeitsminiſters hatten die Schiedsrichter heute Vormittag
eine Unterredung mit den Grubenbeſitzern Die Schiedsrichter
waren in dieſer Unterredung der Meinung daß die Arbeitgeber
nicht allen ihren Verpflichtungen gegenüber den Arbeitern nach
gekommen ſind Dem Patriote zufolge feuerten die ſtrikenden
Bergleute des Bergwerks Gilly Revolverſchüſſe auf ihre
arbeitenden Kameraden ab die Zahl der Strikenden beträgt jetzt
15,000

Spanien
Madrid 20 Januar Fern im Süd das ſchöne

Spanien ſoll allem Auſcheine nach ſobald nicht zur inneren Ruhe
kommen Zwar ſchreitet die Beſſerung im Befinden des Könige
in erfreuender Weiſe fort und die Beſorgniſſe in dieſer Richtung
ſind im Schwinden aber die Kabinetskriſe dauert unverändert
fort Alonzo Martinez war Sonntag den ganzen Tag über
mit der Bildung eines neuen Kabinets beſchäftigt e aber ſchließ
lich ſeine weiteren Bemühungen auf da bei den Meinungs
verſchiedenheiten zwiſchen den Diſſidenten der Mehrheit und den
Anhängern Sagaſtas unter den Deputirten die Bildung eines
Miniſteriums der Verſöhnung nicht möglich erſchien Außerdem
war eine Einigung zwiſchen dem ſchutzzöllneriſchen Gamazo und
dem freihändleriſchen Puigcerver über die Finanzfrage nicht zu
erzielen Die Königin Regentin hat nunmehr Sagaſta beauf
tragt ein neues Kabinet zu bilden Wie gerüchtweiſe verlautet
dürfte die ſchutzzöllneriſche Gruppe in dem neuen Miniſterium
durch Gamazo vertreten werden Die republikaniſche Be
weg ung iſt im Wachſen Nachdem der Gouverneur die zu geſtern
Nachmittag angeſagte Kundgebung zu Gunſten Portugals unter
ſagt hatte gingen gegen 9000 Republikaner nach der portugieſiſchen
Geſandtſchaft um ihre Karten daſelbſt abzugeben Die Ordnung
wurde überall aufrecht erhalten Jn Barcelona fand geſtern
ein von 3000 Perſonen beſuchtes republikaniſches Meeting
ſtatt worauf Kränze auf den Gräbern der für die Vertheidigung
der republikaniſchen Jdeen gefallenen Kameraden niedergelegt
wurden

England
London 20 Januar Die ſpärlichen Nachrichten die über

das Walten der proviſoriſchen Regierung Braſiliens hier ein
treffen ſind nicht geeignet beſonderes Vertrauen in dieſe Regierung
zu ſetzen das Standrecht iſt faſt allgemein proklamirt die Strenge
und Willkür des General Fonſeca und ſeines Kabinets verſtärken
angeblich die Reihen der Jmperialiſten

Orient
Belgrad 20 Januar Der ſerbiſchen offiziellen Darſtellung

zufolge erfolgte der Abbruch der ſerbiſch bulgariſchen Handel s
Vertrags Verhandlungen weil Serbien die bulgariſche
Forderung auf Erhebung eines dreiprozentigen Werthzolles für aus
Bulgarien eingeführte Produkte mit Rückſicht auf die Verträge mit
anderen Staaten unmöglich erfüllen kann

Deutſcher Reichstag
Original Bericht des General Anzeiger

47 Sitzung

W C Verlin 20 Januar
12 Uhr Das Haus iſt befriedigend beſetzt Am Bundesraths

tiſche v Bötticher v Stephan
Auf der Tagesordnung ſteht die zweite Berathung des Geſetzentwurfs

betr die Errichtung einer Poſtdampferlinie nach Oſtafrika
Die Kommiſſion beantragt die Vorlage mit zwei Zuſätzen anzunehmen
wonach 1 die Schiffe die Verpflichtung haben ſollen auf der Hin und
Rückfahrt einen holländiſchen oder belgiſchen Hafen anzulaufen 2 falls
Ueberſchüſſe erzielt werden den Unternehmern ſchärfere Bedingungen
auferlegt oder die Subventionen verkürzt werden

Abg Dietz Hamburg Soz erklärt ſich gegen das Geſetz Meine
Partei hat früher der Dampferſubvention zugeſtimmt in der Hoffnung
dadurch den Schiffsbau zu fördern und die Arbeitsgelegenheit zu ver
mehren Dieſe Hoffnung hat ſich aber nur in ſehr geringem Maße
erfüllt und hier handelt es ſich zudem um einen Kolonialbeſitz der
nicht die Knochen eines pommerſchen Grenadiers werth iſt Dazu
kommt daß auf den Schiffen namentlich auf den Wörmann ſchen
Fahrzeugen jetzt Neger beſchäftigt werden um Lohn zu ſparen Es
wäre erwünſcht darüber Auskunft zu erhalten wie die Reichsregierung
ſich zu der Beſchäftigung von gelben und ſchwarzen Arbeitskräften auf
den Reichspoſtdampfern ſtellen würde

Abg Grad Elſ iſt für die Vorlage weil dieſelbe dazu beitragen
wird das Abſatzgebiet der deutſchen Jnduſtrie zu erweitern Redner
iſt überzeugt daß das deutſche Reich geſtützt auf ſeine Marine mit
Erfolg im Stande iſt Kolonialpolitik zu treiben
Abg Barth freiſ iſt gegen die Vorlage weil die bisherigen Er
fahrungen davor warnen auf dieſem Gebiete weiter zu gehen als es
bisher geſchehen iſt Die aufgewendeten Mittel ſtehen in keinem Ver
hältniß zu dem Nutzen welchen dieſe Linie uns je bringen kann ſie
ſteht lediglich im Dienſte der Kolonialpolitik welche heute in einew
geradezu bedenklichen Umfange betrieben wird in einem Umfange weit
über die Grenzen des Programmes hinaus welches vor zwei Jahren
aufgeſtellt wurde Die Verbeſſerung unſerer wirthſchaftlichen Lage wird
weniger durch die Kolonialpolitik als durch eine Umkehr auf dem Wege
der jetzigen verfehlten Zollpolitik bewirkt werden

Abg Rintelen CEtr erklärt daß die finanzielle Lage des Reiches
es ſeiner Partei nicht ermögliche für die Vorlage zu ſtimmen Die
Kolonialpolitik könne zudem nur erfolgreich ſein wenn die Rechte der
Miſſionen geſetzlich geſichert werden Darin bleibe aber bei uns noch
viel zu wünſchen übrig

Abg Wörmann natlib Die Klagen des Abg Dietz über die
Beſchäftigung von gelben und ſchwarzen Arbeitern auf den Schiffen
ſind unangebracht England iſt uns damit längſt vorangegangen Es
iſt das ein Akt der Menſchlichkeit denn die weißen Arbeiter können die
Thätigkeit im Jnnern der Schiffe in den heißen Gegenden nicht aus
halten ſie werden dadurch ſogar oft zum Selbſtmord getrieben

Staatsſekretär v Bö tticher Ermittelungen über die ſtattgehabten
Selbſtmorde der Kohlenzieher welche die verbündeten Regierungen ver
anlaßt haben haben ergeben daß nur ein einziger Fall vorlag in
welchem ſchlechte Behandlung die Urſache zum Sel ſtmorde war Die
Beſchäftigung der Leute iſt keine leichte aber auch keine übermäßig
ſchwere zu beachten bleibt daß das Perſonal aus welchem dieſe Leute
gewählt werden oft ein recht heruntergekominenes ift Es ſchweben
Erwägungen wegen Einführung einer ärztlichen Unterſuchung für ſolche
Perſonen bevor ſie ein derartiges Amt übernehmen Auf den Poſt
dampferlinien des Reiches ſind Selbſtmorde nicht vorgekommen Be
denklich wäre es einen Paſſus in die Vorlage aufzunehmen wonach
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Nr 18 Mittwoch
Neger vom Schiffsdienſte ausgeſchloſſen ſind denn die von

Wörmann vorgebrachten Gründe erſcheinen durchaus ſtichhaltig
s und Neger ſind ja auch ganz ordentliche Leute Heiterkeit

Lohren freikonſ wünſcht eine Verlängerung der oſtafrika
n Linie möglichſt bis Port Eliſabeth da die deutſchen Jntereſſen

Sandelsbeziehungen am Kap und in Südafrika ſehr wichtige ſind
findet dort ein ſtarker deutſcher Jmport ſtatt der heute über Eng

d geleitet werden muß
b Diffené natlib befürwortet die von der Kommiſſion be

loſſenen Zuſätze im Intereſſe der rheiniſchen IJnduſtrie
Abg Graf Hoensbröch Ctr erklärt ſich für die Vorlage und

furwortet die Sicherung der Miſſionen durch Geſetz da Niemand die
ſtonäre in der Förderung der Koloniſation übertreffe
Wie Vorlage wird hierauf nach den Kommiſſionsbeſchlüſſen an ge

Die enehmigung zur ſtrafrechtlichen Verfolgung des Redakteurs
r Düſſeldorfer Arbeiterzeitung wegen Beleidigung des Reichstages
ind entſprechen dem Antrage der Geſchäftsordnungs Kommiſſion

icht ertheilt ui Tig die Abſtimmung über Einleitung und Ueberſchrift des An
ages wegen Einführung des Befähigungsnachweiſes für
ndwerker welche am Sonnabend wegen Beſchlußunfähigkeit des
guſes unterbleiben mußte Ueberſchrift und Einleitung werden mit
o gegen 92 Stimmen angenommen Das ganze Geſetz wird darauf
namentlicher Abſtimmung mit 130 gegen 92 Stimmen genehmigt
agegen ſtimmen außer Sozialdemokraten Freiſinnigen und National
heralen auch einzelne Freitonſervative Die zu der Vorlage eingegan
nen Petitionen werden durch dieſen Beſchluß für erledigt erklärt

Es folgt Bericht der Rechnungskommiſſion über den Antrag Richter
freiſ wegen Vorlegung eines Comptabilitätsgeſetzes in Verbindung
it dem Bericht über die Etatsrechnung von 1884/85 Die Kommiſſion
antragt bezüglich des Antrages Richter die verbündeten Regierungen
m erſuchen ſchon in der nächſten Seſſion a einen Geſetzentwurf betr
j Verwaltung der Reichs Einnahmen und Ausgaben ſowie b einen
eſehentwurf über die Einrichtung und Befugniſſe des Rechnungshofes
orzulegen bezüglich der Etatsrechnung I nachträgliche Genehmigung
nsniſprechen für einzelne Ausgaben II dem Reichskanzler für die
atsrechnung Entlaſtung zu ertheilen III frühere Vorbehalte zu ein
nen Poſitionen fallen zu laſſen
Abg Meyer freiſ betont die Nothwendigkeit eines Rechnungs
ſetes Der einzige verantwortliche Beamte des Reiches iſt der Reichs
Amler die jetzt beliebte alleinige Gegen zeichnung für militäriſche Aus
oben durch den preußiſchen Kriegsminiſter entſpricht alſo den verfaſ
ungsrechtlichen Beſtimmungen nicht und ſind geſetzliche Feſtſtellungen
arum doppelt nöthig u

Rach längerer Debatte an welcher ſich die Abgg Letocha Etr
Nigert freiſ Francke natlib Windthorſt Etr Scheffer
vatlib vetheiligen werden die Vorſchläge der Budgetkommiſſion be
jglich des Antrages Richter angenommen die Etatsrechnung wird hin
gen nochmals an die Rechnungskommiſſion nun ſchon zum vierten
Nale verwieſen

das Mandat des Abg Meyer Jena natlib wird als durch
en Ernennung zum ordentlichen Profeſſor in Heidelberg für erloſchen
klärt Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft Eingegangen iſt n
hachtragsetat welcher 180,000 Mark für den Neubau des Auswärtigen
Amtes verlangt Auf eine Anfrage des Abg Windthorſt bemerkt der
Präſident daß er keinen Grund habe anzunehmen es werde das
Sozigliſtengeſetz nicht zur zweiten Berathung kommen

Darauf vertagt ſich das Haus auf Dienstag Nachmittag 2 Uhr
Dritte Berathung der Poſtdampfervorlage Anträge über die Erhöhung
er Gehälter der Poſtunterbeamten Dritte Etatsberathung

Lokales
Halle den 21 Jannar

Die Petition der Theologieſtudierenden der hieſigen
iniverſität an den Reichstag betreffs Stellungnahme zu dem
Antrag Huene auf Befreiung der Theologen von der Wilitärpflicht
autet

An den deutſchen Reichtag
richten die ehrfurchtsvoll unterzeichneten Studenten der
Theologie der Univerſität Halle Wittenberg folgende Petition

Der Reichstag wolle durch Verwerfung des in 2 Leſung ange
nommenen Geſetzentwurfs betreffend die Wehrpflicht der Geiſtlichen
vorbeugen daß den noch nicht im Amte ſtehenden evang Theologen eine
Ausnahmeſtellung gegenüber der allgemeinen Wehrpflicht angewieſen
werde Es iſt freilich in dem betr Geſetzentwurf die den Studenten
und Kandidaten der Theologie zugewieſene Ausnahmeſtellung für
jeden einzelnen von einem Antrage desſelben abhängig gemacht
Dennoch enthält der Geſetzentwurf eine Schädigung der Ehre der
evang Kirche und der Ehre des Standes ihrer Theologen Denn
es iſt der Ruhm der evang Kirche geweſen ſeit ihren Anfangszeiten
daß ihr Verſtändniß des Chriſtenthums auch für den der es ganz
ernſt meint keinerlei bürgerliche Ausnahmeſtellung fordert prinzipiell
hat ſie wie den Unterſchied zwiſchen Clerus und Laien ſo auch jede
Unterſcheidung bürgerlichen und klerikalen Chriſtenthums verworfen
Es heißt daher die Ehre der evang Kirche ſchmälern wenn ihren
Theologen die gleiche Ausnahmeſtellung zugewieſen wird wie den
nfolge ihrer Verpflichtung zum Cölibat in der That in einer bürger
ichen Ausnahmeſtellung ſtehenden römiſch katholiſchen Geiſtlichen
Es iſt unſer Stolz daß wir als evangeliſche Theologen wünſchen
müſſen zum Dienen verpflichtet zu ſein wie alle andern

Diejenigen unter uns die bereits ihrer Militairpflicht genügt
baben danken überdies dem Jahre Erfahrungen die wir um unſeres
Piteren Amtes willen nicht entbehren möchten Die ausnahmsloſe
Lerpflichtung unſeres Standes zu dem allen anderen obliegenden
Militärdienſt liegt daher im eigenen Intereſſe deſſelben Und wir
dürfen erwarten daß die Volksvertretung die evangel Theologen
icht nöthigen werde auf dem Umwege der kirchlichen Geſetzgebung
die Wahrung eines bürgerlichen Rechtes zu erſtreben des Rechtes
denen zu müſſen wie andere Und entſpräche es der Würde des
ſetzes über die allgemeine Militärpflicht wenn Conſiſtorien und
Zwoden darüber zu entſcheiden hätten ob die Theologen ſich vom
Militärdienſt befreien laſſen ſollen oder nicht

Bliebe die Ableiſtung der Militärpflicht in die Willkür der Ein
zanen geſtellt ſo würde dies die ſchwierigſten ſittlichen Verhältniſſe
für dieſe ſchaffen Auch die welche gern dienen würden müßten
aus Rückſichten auf des Vaters Kaſſe wenigſtens zum Theil darauf
rzichten andere würden ohne Noth aus Mangel an Gemeinſinn
der aus Bequemlichkeit ſich dem Dienſt entziehen Jedenfalls würde
die Möglichkett vom Militärdienſt befreit zu werden eine ſehr äußer
iche Empfehlung des Studiums der Theologie werden die zumal
d er gegenwärtig übergroßen Zahl der Studenten der evangel
ogie die bedenklichſten Folgen haben würde Wir bitten den
de die evang Kirche vor all den Schwierigkeiten zu bewahren
e Rermit ſich ergeben würden

valle im Januar 1890Unleſerliche Unterſchriften

evang

du W terf Der Reichskanzler hat ſchonJihre 1881 einen Erlaß wegen der unleſerlichen Uner
len der Beamten an die ihm unterſtellten Dienſtzweige

ſch

uchtet Wie die Poſt erfährt iſt dieſer Erlaß aufs Neue einge
i Verden und es beſteht angeblich ſogar die Abſicht um demſeegſen die verdiente Beachtung auch in den weiteſten Kreiſen zu ver

r daß künftighin unleſerliche Unterſchriften der Beamten in den
d igen durch Abdruck des Fakſimiles veröffentlicht werden ſollen

letztere Angabe dürfte zu bezweifeln ſein
Wenn Eruſung Der ordentliche Profeſſor der Philoſophie Herr Dr
ein rdman n in Breslau hat einen Ruf an unſere Hochſchule

alten und wird zu Oſtern d J hierher überſiedeln
olonialverein Die für heutigen Dienstag urſprünglich be

i en n in welcher Herr Dr Holl rung ſeinen Vortrag
ſicht raktiſche Erfahrungen in Kaiſer Wilhelms Land zu halten be

le findet Dienſtag den 28 d M ſtatt
v Handwerkermeiſter Liedertafel feierte am Sonnabend

Sonntag ihr 25jähriges Stiftungsfeſt Am erſten Tage fand
mit de Prinz Karl vor einem ſehr zahlreichen Publikum ein
ſt n ten Beifall aufgenommenes Vokal und JnſtrumentalKonzert
hatten welches ſich ein Ball anſchloß Die Jungfrauen des Vereins

m er Vereinsfahne ein geſticktes Fahnenband und einen ſilbernen
wbſt geſtiftet Am Sonntag vereinigten ſich die Vereinsmitglieder

ihren Frauen und den geladenen Gä i ſen iemſelben n geladenen Gäſten zu einem Feſteſſen in

harft

ſtimmte
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Aufgelöſte Wählerverſammlung Für geſtern Abend war

nach dem Hofjäger von dem Verein zur Erzielung volks
thümlicher Wahlen eine öffentliche Wählerverſammlung einbe
rufen Schon vor der beſtimmten Zeit war das Lokal ſchier überfüllt
es mochten gegen 2000 Perſonen anweſend ſein Als Redner des
Abends war Regierungs Baumeiſter a D Keßler genannt Als der
ſelbe erſchien wurde er von der Verſammlung mit lebhaftem Applaus
begrüßt Zum erſten Vorſitzenden wurde Herr Grothe gewählt
Derſelbe ertheilte darauf nachdem er die Erſchienenen ermahnt hatte
die Eröffnungen des Redners mit aller Ruhe entgegennehmen zu wollen
Herrn Keßler das Wort Dieſer recapitulirte von ſeinem politiſchen

tandpunkte aus nunmehr ſo ziemlich Alles was ſich ſeit der letzten
Reichstagswahl auf dem innerpolitiſchen Gebiete abgeſpielt hat Er
that dies in unbedingt ſchärferer Weiſe als dies an demſelben Orte vor
ungefähr 14 Tagen ſeitens des ſozialdemokratiſchen Reichstagsabgeord
neten Singer geſchehen war er erntete dafür aber auch bei ſeinen Ge
ſinnungsgenoſſen um ſo lebhafteren Beifall Nach faſt einſtündigen
Ausführungen ſchien er zum Schluß kommen zu wollen denn er ſagte
ungefähr Und nun meine Freunde und Geſinnungsgenoſſen fordere
ich Sie auf am Tage der Wahl einmüthig einzutreten
weiter kam Redner nicht denn der überwachende Polizei Beamte
Kommiſſar Große erhob ſich und ſagte Auf Grund des Sozialiſten
geſetzes erkläre ich hiermit die Verſammlung für aberbevor auch der Beamte das letzte beabſichtige Wort ausgeſprochen hatte

der Vorſitzende Grothe in den Saal gerufen Die Verſammlung iſt
geſchloſſen Die Anweſenden trennten ſich alsdann unter Abſingung
der Arbeiter Marſeillaiſe

Zur Lohnbewegung Jn der am Sonnabend ſtattgehabten
öffentlichen Tiſchler Verſammlung wurde beſchloſſen in eine
Lohnbewegung einzutreten und einen Lohn Aufſchlag von 159 oder
30 Pf pro Stunde feſtzuſetzen Für Akkordarbeiten wird der Lohn
aufſchlag auf 209 für Sonntags und Nachfeierabend Arbeiten auf
2590 für Nachtarbeiten auf 509 normirt Außerdem wird eine 12
ſtündige Mittagspauſe und eine 10ſtündige Arbeitszeit gefordert Bis
zum 1 Februar können die Meiſter ſich erklären ob ſie den am 1 April
in Kraft tretenden Tarif anzunehmen geneigt ſind Ferner einigte man
ſich dahin den 1 Mai ds Js als internationalen Arbeiter Feiertag
anzuſehen

Buchbinder Jnnung Jn der geſtern abgehaltenen Quartal
verſammlung fand nach der Rechnungslegung die Vorſtandswahl ſtatt
Die Herren Grunewald Obermeiſter Ja neck Stellvertreter
Felger Schriftführer Loebeling Stellvertreter Görnemann
Kaſſirer Henning Beiſitzer und Feige Geſellenvater wurden
wiedergewählt Die Fachſchule beginnt am 23 Januar Die
Jnnung beſchloß ſodann um die Verleihung der Rechte aus S 100t der
Gew Ord bei der Königl Regierung einzukommen Auch wird ſich
dieſelbe an der im April ſtattfindenden Lehrlingsausſtellung durch ihre
Lehrlinge betheiligen

J Einweihnng des neuen Gebändes der l Kinderbewahr
aunſtalt Geſtern Nachmittag fand die Einweihung des neuen Ge
bäudes der erſten Kinderbewahranſtalt in der Sophienſtraße ſtatt
welche ihr altes Gebäude an der Promenade bereits im vorigen Jahre
verlaſſen hatte und ſeitdem in dem Vordergebäude des Grundſtücks in
der Sophienſtraße untergebracht war Zu dem Weiheakte waren die
die Anſtalt beſuchenden etwa 60 Kinder in dem im Erdgeſchoß des
neuen Gebäudes gelegenen Saale verſammelt außerdem waren mehrere
Herren und Damen vom Vorſtande der Anſtalt dann der bauleitende
Architekt Herr Fahro und die bauausführenden Herren Maurermeiſter
von der Wehl und Zimmermeiſter Huth endlich eine größere Zahl von
Angehörigen der die Anſtaltspflege genießenden Kleinen erſchienen
Nach dem Geſang Lobe den Herrn durch die Kleinen hielt Herr
Superintendent D Foerſter eine Anſprache in welcher er dem Dank
gegen Gott und diejenigen welche den Bau mit Rath und That geför
dert haben Ausdruck gab und Gottes Segen für die Wirkſamkeit der
Anſtalt in dem neuen Gebäude anflehte Geſang ſchloß die Feier an
welche ſich für die Kleinen eine Bewirthung mit Kaffee und Kuchen
für die erſchienenen Vorſtands mitglieder ein Rundgang durch die Räume
des neuen Hauſes anſchloß welche als äußerſt zweckdienlich eingerichtet
allgemeine Anerkennung fanden Jn dem Gebäude iſt neben der Woh
nung für die Hausmutter und die Lehrerin auch ein großer Saal für
einen Knabenhort vorhanden

Verſteigerung An hieſiger Gerichtsſtelle wurde geſtern das
auf den Namen des Bäckermeiſter Linke eingetragene in Giebichen
ſtein Leopoldſtraße Nr 31 belegene Hausgrundſtück verſteigert Das
Höchſtgebot gab der Hypothekengläubiger Herr Zimmermeiſter Metze
mit 15000 Mark ab

Großes Maskenfeſt Zu den größten Ueberraſchungen dieſer
Ballſaiſon dürfte der am 14 Februar ſtattfindende Maskenball des
Walhallatheaters gehören welcher reich an überraſchenden Dar
bietungen und ganz im Stile der großen Maskenfeſte im Leipziger
Kryſtallpalaſt und im Berliner Wintergarten gehalten jedenfalls eine

Novität für Halle bilden dürfte
Juſertions Kalender Unter den vielen jetzt wieder erſchienenen

Kalendern hält es oft ſchwer einen wirklich praktiſchen Comptoir
Kalender herauszufinden nur wenige dürfte es geben die im
Stande ſind zugleich verſchiedenen Bedürfniſſen zu entſprechen Es
wird daher manchem unſerer Leſer die Mittheilung angenehm ſein daß
die Annoncen Expedition von Haaſenſtein u Vogler G ſoeben einen
Jnſertions Kalender für das laufende Jahr ausgegeben hat der für
jedes kaufmänniſche Geſchäft ſowie für alle in öffentlichen
Verkehr Stehende ſehr zu empfehlen iſt Ein ſolches Nachſchlage
buch das durchaus als zuverläſſig auf dem Gebiet der im Jn und
Auslande erſcheinenden Zeitungen und Zeitſchriften anzuſehen iſt von
größter Wichtigkeit

b Sturz vom Dache Jn Ausübung ſeines Berufes fiel von
dem Dache eines Hauſes auf der Pfännerhöhe ein Schornſtein
fegerlehrling 2 Stock hoch in den Hoſranm hinab glücklicherweiſe ohne
größeren Schaden zu nehmen Derſelbe kam mit einigen Beinver
ſtauchungen davon

Maſſchinen Prüſungen Auf der Strecke Magdeburg
Leipzig werden gegenwärtig Prüfungen von Maſchinen auf Luftdruck
vorgenommen

Beim Spiel vernnglückt Am Sonntag kam in Bruckdorf
ein 7jähriger Knabe beim Spiel zu Falle und brach ein Schlüſſelbein

Die Jnfluenza Evpidemie welche bei uns in ſtetem Rückgange
begriffen iſt fordert noch immer ihre Opfer Der hier iu Arbeit
ſtehende Schloſſergeſelle S aus Dresden iſt am Sonntag durch
eine Gehirentzündung hingerafft worden welche infolge der Jnfluenza
den jungen Mann befallen hatte

e

Stadtverordneten Sitzung
Halle a den 20 Januar

Zur Verhandlung in öffentlicher Sitzung ſtanden 19 Punkte Zu
nächſt erklärte ſich die Verſammlung damit einverſtanden daß mit dem
neuen Etatjahre die hieſige Arbeitsanſtalt aufhört als Zwangs
arbeitsanſtalt für die aus S 361 des Straf Geſetzbuches verurtheilten
und der Landespolizeibehörde nach 8 362 deſſelben Geſetzes überwieſenen
Perſonen zu dienen und daß vom gieichen Zeitpunkte ab die bisher
durch dieſe Korrigenden bewirkte Straßenreinigung durch angenommene
freie Arbeiter erfolgt Dabei fand ein Vorſchlag der Finanzkommiſſion
Berückſichtigung dahingehend daß der Magiſtrat erwägen möge ob es
nicht rathſam wäre die Straßenreinigung im Wege der Wettbewerbung
u vergeben Jm Anſchluß an die Genehmigung einer Erweiterung
er bereits früher beſchloſſenen Drainage auf dem Stadtgottesacker

erging an den Magiſtrat das Erſuchen in Erwägung zu ziehen ob
nicht in Zukunſt die Doppelgräber in Wegfall kommen ſollen Die
Herren Knhnt und Friedrich hatten beantragt die mit 171 Meter
heſammtbreite ausgeworfenen Straßen des nordöſtlichen

Bebauungsplanes nämlich Die Goethe Bismarck Vik
toria und Scharnhorſtſtraße die mit einer Fahrdammbreite von
10 Meter und einer Bürgerſteigbreite von je 3 Meter hergeſtellt
werden ſollen nur mit einer Fahrdammbreite von 7 Meter und

5 Meter Bürgerſteigbreite herzuſtellen wodurch es möglich wird
auf den Bürgerſteigen Baumanpflanzungen vorzunehmen Der Magi
ſtrat hat ſ Z beſchloſſen der Verſammlung für den Fahrdamm eine
Breite von 7,5 Meter und für die Bürgerſteige von je 5 Meter vor
zuſchlagen wenn die Antragſteller die nöthigen Aenderungen an dem
bereits ausgeführten Theil der Straßen auf ihre Koſten bewerkſtelligen
wollen Dieſelben haben ſich dazu bereit erklärt und beantragte der

F VMagiſtrat bei der Verſammlung bereits im November das Geſuch der
Herren Kuhnt und Friedrich unter den mit denſelben vereinbarten Be
dingungen zu genehmigen Jm December vertagte die Verſammlung
jedoch ihre Beſchlußſaſſung und erſuchte der Magiſtrat die Vorlage
bezw die Anträge Kuhnt und Friedrich zunächſt der Verſchönerungs
Kommiſſion zur Vorberathung zu überweiſen Die letztere hat ſich
damit einverſtanden erklärt daß die gedachten Straßen mit einer
Doppelreihe von Alleebäumen bepflanzt werden und es für billig
erachtet daß die Anbauer welchen durch die Verſchmälerung
der Straßenanlage ein pekuniärer Vortheil erwächſt auch die Koſten
der Bepflanzung tragen während die Stadt die fernere Unterhaltung
der Alleen übernimmt Nun ward die Verſammlung erſucht die Vor
ſchläge der Verſchönerungs Kommiſſion zum Beſchluß erheben zu
wollen Es geſchah dies mit den Zuſätzen daß die Koſten der
Unterhaltung von der Stadt erſt nach fünf Jahren übernommen
werden und ihr das Recht zuſteht die Anpflanzungen wieder zu
beſeitigen falls ſich dies als nothwendig erweiſt Der
Abbruch des Rathskeller Gebäudes war im Wegeder öffentlichen Wettbewerbung ausgeſchrieben worden und hatten die
Herren Nieme und Heißler die niedrigſte Forderung mit 1716 Mk
geſtellt die höchſte betrug 4000 Mk ſich auch bereit erklärt die feſt
geſetzte Kaution von 1000 Mk zu leiſten Die Verſammlung ſtimmte
dem Erſuchen des Magiſtrats dieſe Summe zu bewilligen unter
Berückſichtigung eines Zuſatzes der Baukommiſſion zu Herr
Theater Direktor Julius Rudolf hierſelbſt hat um Verlängerung des
mit ihm bis zum 31 Auguſt 1891 abgeſchloſſenen Miethsvertrages
bezügl des hieſigen Stadttheaters auf 5 Jahre gebeten und ſein Geſuch
damit begründet daß er das Enſemble der am hieſigen Theater be
währten und beliebten Kräfte im Jntereſſe des Jnſtituts gern auf eine
längere Zeitdauer in ihren Stellungen erhalten und befeſtigen möchte
Der Magiſtrat befürwortet das Geſuch des Herrn Rudolf unter näherer
Darlegung der ihn hierzu beſtimmenden Gründe und erſuchte die Ver
ſammlung die Verlängerung des beſtehenden mit den Herren Jantſch und
Köbke unter dem 6 Januar 1886 abgeſchloſſenen und durch Ceſſions
vertrag vom 13 April reſp 21 Mai 1889 mit Herrn Rudolf
abgeänderten Theater Vertrages auf die Dauer von 5 Jahren

vom 1 September 1891 bis 31 Auguſt 1896 zu genehmigen
Die Finanzkommiſſion ſchlug vor in Anbetracht deſſen daß Herr R
bemüht ſei das Stadttheater mit Bezug auf künſtleriſche Darbietungen
in einer des ſchönen Hauſes würdigen Weiſe zu leiten die Ver
ſammlung wolle erklären daß ſie geneigt wäre im Prinzip
der Vorlage unter den bisher maßgebend geweſenen Pachtbedingungen
zuzuſtimmen es ſolle aber ferner ein neuer Vertrag mit Herrn R
abſchloſſen werden wobei mehrere Punkte die ſeitens der frü
heren Pächter nicht berückſichtigt worden geregelt würden Die
Verſammlung ſchloß ſich dem Antrage in dieſer Faſſung an
Die durch die Vorarbeiten zur Reichstagswahl entſtehenden Koſten
wurden im Betrage von 800 Mk für Sicherheitsvorrichtungen bei der
Reinigungsanſtalt 300 Mk bewilligt Erledigt wurden weiter die Vor
lagen betreffend die Erbauung eines Thonrohrkanals in der Wolfs
ſchlucht den Erwerb von Land welches vom Grundſtück Weidenplan
16 an die Straße entfallen iſt desgl vom Grundſtück Geiſtſtraße 16
Feſtſtellung einer Eckverbrechung für das Grundſtück Gr Märker
ſtraße 17 Auf einen Antrag der Herren Meyer und Genoſſen hin
betreffend die Unzuträglichkeiten in dem jetzigen Stadtverordneten
ſaale die weſentlich durch den Hinzutritt neuer Stadtverordneter geſtei
gert worden war der Geſchäftsordnungskommiſſion die Frage wegen
Abhaltung der Sitzungen der Stadtverordnetenverſammlung in
einem andern geeignet erſcheinenden ſtädtiſchen Saale zur Vor
berathung und ſchleunigen Berichterſtattung überwieſen worden
Gedachte Kommiſſion hatte ſich für Beibehaltung der jetzigen Räume
ausgeſprochen unter Angabe der Mittel und Wege um die beſtehenden
Mängel zu beſeitigen Die Verſammlung ſchloß ſich nach einer längeren
Debatte dieſen Vorſchlägen zu welchen noch Zuſätze gemacht wurden
zum Theil an und ward der Magiſtrat erſucht die empfohlenen Maß
regeln in Erwägung zu ziehen Die übrigen Punkte der Tagesordnung
waren von geringerer Bedeutung

Telegramme und letzte Nachrichten
A Halle 21 Januar Wie uns mitgetheilt wird iſt Herr

Prof Madel ung in Roſtock zum Nachfolger des verſtorbenen
Herrn Prof v Volkmann beſtimmt worden

München 20 Januar Der 87jährige Generalmuſikdirektor
und berühmte Komponiſt Frauz Lachner iſt heute hier ge
ſtorben

Köln 20 Januar Heute Nachmittag findet in Eſſen eine
Vorſtandsſitzung des Vereins zur Wahrung bergbaulicher Jn
tereſſen ſtatt in welcher über das Schreiben des Bergarbeiter
Vereins berathen werden ſoll Hammachers Theilnahme iſt durch
ſeine Krankheit unmöglich

Sämmtliche Grubenverwaltungen des Waldenburger
Reviers beſchloſſen laut Kölniſcher Ztg vom 1 Juli 1890 ab
die achtſtündige Schicht ausſchließlich der Ein und Ausfahrt
einzuführen falls bis dahin die oberſchleſiſchen Werke mit gleichen
Maßnahmen vorangegangen ſein ſollten

Rom 20 Januar Das pöäpſtliche Organ Oſſervatore
Romano dementirt die durch die Blätter gegangene Nachricht daß
die baieriſche Regierung dem Vatikaneine ſchriftliche Ausein
anderſetzung über die Kirchenfrage geſandt habe und daß die Kurie
damit zufriedengeſtellt geweſen ſei Die Anſichten des Vatikans
über die baieriſche Frage ſeien vielmehr authentiſch niedergelegt in
der Encyklika an das bairiſche Episkopat ſowie in dem Briefe
des Papſtes an den verſtorbenen Erzbiſchof von München

Madrid 20 Januar Abends Das neue Kabinet iſt
wie folgt konſtituirt Sagaſta Präſidium Armijo Auswärtiges
Puigcerver Jnſtiz General Bermudez Reina Krieg Admiral
Romero Marine Becerra öffentliche Arbeiten Guillon Kolonien
Capdepon Jnneres und Egnilioz Finanzen

Vericht der BVörſe zu Halle a S
Dienstag den 21 Januar

Preiſe mit Einſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen beſſere Stimmung feinſt märk bis 202 Roggen etwas beachtecer
Gerſte Mittelſorten fefſt beſſere Sorten gefragt Brau
192 217 Futter 145 bis 170 Hafer feſt 166 170 Mais
138 150 Raps Rübſen Erbſen Viktoria ruhig 177183
Kümmel excl Sack p 100 K Netto 38 Stärke incl Faß v 100
K Netto Halleſche prima Weizen feſt 41 42,00 abfallende Sorten
villiger

Linſen
ſagten

Futterartikel

22 36 M Bohnen 17 18 M Lupinen Klee
ſeſt Futtermehl 10 10,50 Roggenkleie

10,50 11 Weizenſchaalen 9,25 9,50 Weigzengrieskleie 9,25 bis
9,50 Malzkeime helle 11 12 dunkle 10,40 Oelkuchen 14,56
bis 15,50 Malz 33,50 34,50 Rüböl 68 Petroleum 25,75 26
Solaröl 0,825/300 knapp 17,50 18 Spiritus p 10000 L 95
feſt Kartoffel mit 50 M Verbrauchsabgabe 53,20 mit 70 M
Verbauchsabgabe 33,90 M

Berliner Börſe
Dienstag 21 Januar

Anfangscourfe
178,25 Brochum Guß
9,140 Hibernig
59,20 Marienburg Mlawka

247,90 Oſtpreuß Südbahn 87,25
179,90 Dux Bodenbach 213,25

Dresdner Bank 185,75 Elbetha l 98,25Handels Geſellſchaft 196,50 Gotthardtbahn

Credit
Franzoſen
Lombarden
Disconto Commandit
Darmſtädter Bank

246,90

21325
67,75

170,50
dationalbank f D 160,50 Warſchau Wien 194 25

Internationale Bank 135,50 Nordd Lloyd 192,40
Dortmunder Union 123,30 49 Ungarn 88,10
Laurahütte 172,40 Ruſſiſche Noten

Tendenz ruhig
225

Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle
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Da ſieh mit Anfang nächster Saison mein neuerbautes Geschäftshaus zu beziehen gedenke so habe ieh aus allen Abtheilungen
meines Waareunulagers v De Posten zu sehr sehr niedrigen Preisen zum

Auswverliz auf
Kleiderstoffe in Wolle und Seide Waschstoffe

Leinen Tnletts Drells Tischtücher Servietten HRandtücher Bettdeckeniche La uferstoffe Portièren Gardinen
Reisedecken Ball u Concerttüchor Vnterröckoe Morgenröckoe FricottaillenTepp

Damen und Kincdier Flämtel
sind mit wirklich erstaunlich billigen Preisen besonders ausgelegt im

T A o C e P e o Tee P V

22 Januar

Leipzigerstrasse
103

O 0 00
Gummimäntel

Se K ſeſeſston
Gr Steinstr 8 Halle a S Ecke Jein

Grösstes Lager eleganter
Herren und Knaben Garderoben

W Arbeiter Garderoben
Auswahlin grösster

Speilithit
Aecht Hamburger ILederhosen

mit Leckerkaſchen unck Keclerbeſaß à Klk 4 50

De Streng feste Preise
Die Waſch und Plätt Anſtalt von

J Jaeger Giecebicheuſtein Schmelzerſtraße 35
empfiehlt ſich den geehrten Herrſchaften Jede Art von Wäſche zum Waſchen

und Plätten ſowie Plättwäſche wird angenommen Spezialität
Gardinenwäſche Die Wäſche wird abgeholt Poſtkarte genügt

Bunusipag o

Wegen vollſtändiger Aufgabe des Geſchäfts

gänzlicher Ausverkauf
des noch vorhandenen Waarenlagers

unter dem Selbſtkoſtenpreis
eine C Le eTeintbillig zu verkaufen

Schnell sSchön schreib Unterricht
ertheilt unter Garantie ſicheren Erfolges Anmeldung zu jeder Tageszeit

H Land mann Taubenſtr 1 I

Töchterpensionat
FrauenJnduſtrieKunſtgewerbe u Haushaltungs

ſchule Handarbeit Lehrerinnen Seminar
Halle a S BHeiunrichſtraße IProſpekte und Meldungen bei der Vorſteherin E Wilähagen

Tanz Unterricht
Zu meinem Montag den 27 Januar im grossen Saale der Kaiser

Wilhelms Halie beginnenden 2 Winterkursus für Abtheilungen und
Finzelunterricht werden gefällige Anmeldungen jederzeit entgegengenommen

H Wipplinger NMuvik und Tapzlehrerfort 46 Ecke der Magdeburgerstr

Masken Amzeige
Das mit vielen Neuheiten ausgeſtattete

Masken Verleih Inſtitutvon a Söffner früher Trödel 7 jeht Ransfelderſtr 12
hält ſich den Herren Gaſtwirthen Vereinen ſowie privatim bei

billigſter Preisſtellung empfohlen

Smiclk Abreihkalencler

für dir Gemüſe Obſt Blumen und Pflanzenzucht

Hanpt Expedition des General Anzeiger Gr Ulrichſtr 36

mit täglichen Rathſchlägen

Vorräthig in der

Oeffentlicher Vortrag

über bibliſche Wahrheiten und unſere
Zeit verhältniſſe regelmäßig Mittwoch
Abends 8 Uhr Gr Märkerſtr 23 Zutritt
frei für Jedermann

Die beſten

K c oKohlen Anzünder
30 Stück 15 Pfg 5 Minuten brennend

empfiehlt
E Walther Glauch Kirche 13

Marzipanhruch
à Pfd Mk 1,20

S

Zuckerw u Honigk Fabrik
Kl Wallſtraße 6 und 6a

Althee Spitzwegerich u Zwiebel
Vonbons vorzüglich gegen Huſten und
ſonſtige katarrhaliſche Leiden halte in
Paqueten à 25 Pfg empfohlen

J e J Lei ziErnst Jentzsch er
Jn Landsberg bei Friedr Ochse

Migräne Stifte
empfiehlt

J r LeipzigerIrinst Jentzsch e

Ein Griginalfaß
feinſt Astrachaner Caviar
ſilberhell und von vorzüglichem

Geſchmack empfing

Wilh Schubert
Gr Stein u Gr Ulrichſtr Ecke

Backwaaren groß und ſchön empfiehlt
E Körber Albrechtſtraße 32

Gummi fürbeſter Qual billigſt Preisl grat
Rich Freisleben Dresden Poſtpl

Meine rühmlichſt bekannten Pfanntuhen und Kartoffelkringel mit Va
guß ſowie vortrefflich ſchmeckendefeinſte geriebene Napfkuchen empfehle

täglich friſch Carl Koch Herrenſtr 1

Damenmasken r Sandberg

Baufuhren
im Großen werden angenommen

Schillerſtraße 25 p

Mittwoch den 22 Januar Abends 6 Uhr
ünnm Saale der Rerggesellschaft

Concert
student Gesangvereins Fridericiana
unter Leitung seines Dirigenten des Herrn Musikdirektors Zehler und
Mitwirkung von Fräulein Pols cher und Fräulein Anna Heinig Concert

sängerinnen und Herrn Hungar Concertsänger aus Leipzig

O
Brombach Die Macht des Gesanges für Solo Männerchor und Orcehester L W
Von Frantz Gade Reinecke Arie aus Odysseus Chorlieder von Sehr
Mendelssohn ete NMila Dichtung von Felix Dahn für Soli Chor und Orcehest

von R Schwalm

Eintrittskarten nur im Vorverk für in den Buchhandlungen von ie
nummerirte Plätze à 2,50 meyer Grosse Steinstrasse ununnummerirte Plätze à 1,50 Mk on Köstler Meyer Stoch

Poststrasse 9

Vorlaufige Anzeige

Kaiſer eD5 dieeiahe ger

findet Freitag den 31 Januar ſtatt

L Schönemann
Verdingung

Für den Neubau eines archäologiſchen Jnſtituts hierſelbſt ſollen d
Steinmetzarbeiten

a in Granit und
b in Sandſtein

einſchließlich der Materiallieferungen vergeben werden
Die Verdingungsunterlagen ſind im Baubureau Schulberg I11 einzuſehen

und können auch gegen Erſtattung der Copialien daſelbſt bezogen werden

Angebote mit u Aufſchrift ſind bis
1 Februar er Vormittags 11 Uhrverſiegelt und portofrei an das Univerſitäts Bauamt Blumeunſtraße 17 hierſelbſt

einzureichen

Halle a den 14 Januar 1890
Der Königliche Baurath Der Königliche Regierungs Baumeiſter

Kilburger Hallmann
V Mehrere ſehr fette Kühe Vſtehen zum Verkauf bei

R Gebr Friedmann Murienftr a

1 großer Laden
mit Wohnung in der overen Leipzigerſtraße eventuell ſofort zu vermiethen Offerten
umer N 140 in die Expedition des Generalanzeiger

Geft
Evar
reich

Budd
chriſt

man
Prote
er die
Katho
gegen

ſo lie
in ſich

weder
zu T
Beiſ pi
dem
dargel

licher
über

in die
in ihr
brahm

Art
und

völlig
Betrach
vergeiſt
katholi

auch d
die Zu

blutige

war eit
Schläg
mann

in dem
halb hi
ſtiche
einen ir

dem Kr
Wunder
hreThaler

im Sac
Rapmun
L eiſt a
ſtaltete

Jn Frä
ung ken
ſich auch
vollen d

Liedern

hier ber
Rapmun
lebhafteſt

K

Grubena
legen bei
beklagens

Nähe vor
wollte
ſchwer be
Unterſche

des mach
Klinik no

De
einer eng
dem Bo
Nachſehen

ſich geſter

heute Vo
Stelle ge

ſeiner El
in Ahnm

ung bewi
tod t au

des Lel
dem du
erſt ickt

Ra
Bataillon
neueſter

Kie

u de
rin

10

mr her

leiſtete er
In demſe
wurde er

der Kop
V run ig lü

Gu
eutige S
W a lkorSeritt d

raubt un
finden

M

Ladenbr irt

effar thofe die

fallen u
beraubt
wurde iſt

Werth vo

Pa
12 Augr
Leichent

rennunge

e übrig
anſtalten

Ro
dung aus

es gleich
ſchl tagu

Werthpap


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1890


